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Besondere Gottesdienste 
an Weihnachten und 
zum Jahreswechsel

Heiligabend, Lutherkirche
15.00 Uhr	 	Familiengottesdienst	mit	Krippenspiel	und	

Kinderchor,	Pfarrerin	Schirmer
17.00 Uhr		 	Christvesper		–	Festlicher	Weihnachtsgottes-

dienst	mit	Orgel	&	Instrumentalmusik, 
Pfarrerin	Cordes

23.00 Uhr  	Meditative	Christvesper	–	Besinnlicher	 
Gottesdienst	mit	Gospelchor,	 
Pfarrerin	Schirmer

Ev. Kirche am Brandenberg, Heiligabend 
16.00 Uhr   Familiengottesdienst	mit	Krippen-	und	 

Singspiel,	Pfarrer	Göttert
18.00 Uhr		 	Christvesper	–	Festlicher	Weihnachtsgottes-

dienst	mit	Orgel	und	Harfe,	Pfarrer	Göttert

1. Weihnachtstag, Lutherkirche
10.00 Uhr	 	Gottesdienst,	Begleitung	mit	Flöte	und	Klavier,	 

Pfarrer	Reimann

2. Weihnachtstag, Ev. Kirche am Brandenberg
11.15 Uhr		 	Gemeinsamer	Gottesdienst	Links	der	Ruhr	mit	

Choralegium	Vocale,	Pfarrer	Göttert
 Silvester
 17.00 Uhr		 	Gottesdienst	mit	Abendmahl	(Wein)	 

in	der	Lutherkirche,	Pfarrerin	Cordes

 Neujahr
 11.15 Uhr		 	Neujahrs-Gottesdienst	in	der	Kirche 

an	der	Wilhelminenstr.,	Pfarrer	Krämer
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Angedacht

burt,	wenn	Heilig	Abend	da	ist.
Langsam	und	jedes	Jahr	neu	kann	es	
so	in	unser	Bewusstsein	sickern,	dass	
Gott	zu	uns	kommt,	um	unser	Leben	
zu	teilen.	Zu	Ihnen,	zu	mir,	zu	unseren	
Nachbarn.
Gott	möchte	für	uns	ansprechbar	sein.	
Gott	möchte	unser	Leben	mitgehen.	
Durch	das	ganze	Jahr	hindurch.	In	Freu-
de	und	in	Trauer,	im	Schmerz	und	im	
Glück.

Die	Krippe	ist	ein	wunderbares	Symbol.
Denn	eigentlich	bedarf	es	keines	großen	
Aufwands	um	den	Advent	zu	gestalten.
Keine	Hetze	ist	nötig,	kein	Druck,	kein	
großer	Bahnhof,	es	genügt,	das	Herz	zu	
öffnen	–	den	Advent	zu	erleben	–	da	zu	
sein	–	um	zu	spüren:	Gott	kommt	zu	mir.

Eine	gesegnete	Advents-	und	Weih-
nachtszeit	wünscht	Ihnen

Ihre
Pfarrerin Katrin Schirmer 

Gott bereitet sich vor. Gott	kommt	zur	
Welt.	Eine	Zäsur	im	Weltgeschehen.
Ein	Ereignis,	dass	zweitausend	Jahre	und	
länger	Wirkung	hat.
Gott	entscheidet	sich	gegen	Pauken	und	
Trompeten.	Gegen	den	großen	Auftritt.
Gott	möchte	bei	den	Menschen	sein.	
So	geht	er	den	Weg	aller	Menschen	und	
Jesus	kommt	durch	Maria,	seine	Mutter,	
zur	Welt.	
Wie	die	meisten	Kinder	damals	im	Raum	
Palästina	wird	er	in	ganz	normale,	meist	
ärmliche	Verhältnisse	geboren,	unspek-
takulär	und	unterwegs,	auf	der	Reise.	
Eine	Krippe	war	der	Platz,	der	gerade	
zu	finden	war.	Gut	für	das	Kind.	Gut	für	
Gott.
Der	mit	den	Menschen	gehen	will	hat	
entschieden,	selbst	Mensch	zu	werden.
Auf	Augenhöhe	mit	uns.	Und	so	wächst	
Jesus	auf	und	lernt	das	Leben	kennen,	
die	Freuden	und	die	Sorgen	der	Men-
schen,	unser	Glück	und	unsere	Not.

Wir bereiten uns vor. Im	Advent	freu-
en	wir	uns	auf	die	Ankunft	Gottes	bei	
uns.	Die	Vorfreude	lässt	uns	feiern,	mit	
traditionellen	Adventsbräuchen	in	der	
dunklen	Jahreszeit,	mit	Adventskranz	
und	Adventskalender,	mit	Liedern	und	
Kerzen	und	Glühwein,	mit	Konzerten	
und	dem	leuchtenden	Stern.
Oder	mit	dem	Aufbauen	einer	Weih-
nachtskrippe.
Zuerst	kommen	die	Hirten	und	die	Scha-
fe,	dann	Maria,	Josef,	Ochs,	Esel	und	die	
Engel.
Die	Krippe	mit	dem	Kind	kommt	ganz	
zum	Schluss,	erst	wenn	der	Tag	der	Ge-

Ankunft in einer Krippe
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Herbstsynode des  
Kirchenkreises

Ein	großes	Thema	der	Synode	war	wie-
der	die	Arbeit	an	der	neuen	Gesamtkon-
zeption	für	den	Kirchenkreis.
Im	nächsten	Jahr	wird	aus	dem	inten-
siven	gedanklichen	Turmbau-Spiel	von	
allen	Synodalen	mit	den	Prioritäten	für	
die	Zukunft	der	Kirche	dann	eine	harte,	
finanzrelevante	Entscheidung	folgen	
müssen.	

Die Kolo ist wieder  
zugänglich

Mit	neuem	Pflaster	und	neuer	Außenbe-
leuchtung	ist	die	langwierige	Baumaß-
nahme	am	GH	Kolo	endlich	abgeschlos-
sen;	nach	der	Instandsetzung	diverser	
Leitungen	und	Kabel	können	Jugendar-
beit	und	Gruppen	nun	wieder	ungestört	
aktiv	werden.
Pfarrer Matthias Göttert
Vorsitzender des Presbyteriums

Die	neuen	muTiger	–	Zivilcourage	kann	
man lernen

Am	04.,	05.	oder	06.	Januar	2014	nachmittags	besuchen	Sternsinger	unserer	
katholischen	Partnergemeinde	St.	Michael	Wohnungen	in	Speldorf.
Wer	einen	Besuch	der	Sternsinger	wünscht,	kann	sich	auf	dem	Anrufbeantwor-
ter	des	Gemeindebüros	von	St.	Michael	bis	spätestens	zum	02.01.2014	mit	der	
Angabe	von	Name	und	Telefonnummer	melden.	Es	erfolgt	dann	ein	Rückruf,	um	
den	genauen	Besuchstag	abzusprechen.“

Der	erste	Ausflug	der	neuen	Wander-
gruppe
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Minigottesdienste
Mit	den	Kleinsten	das	Größte	feiern

„Der Adventsweg“
Gottesdienst	für	Kinder	im	Alter	von	1 – 3	und	
ihre	Eltern,	Großeltern	oder	Tageseltern
am Freitag, den 13. Dezember, 
16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg

oder am Montag, den 16. Dezember, 
10.00 Uhr in der Lutherkirche

Im	Anschluss	an	die	Gottesdienste	sind	alle	herzlich	eingeladen,	 
sich	mit	Saft	oder	Kaffee	zu	stärken.

Kindergarten-Familiengottesdienst 
am 2. Advent

mit	dem	Kindergarten	Mitte	und	den	Kükenchören,
8. Dezember 2013, 10.00 Uhr, Lutherkirche

Familiengottesdienst zum 1. Advent
am 1. Dezember 2013 

Lutherkirche, 10.00 Uhr mit Jugendchor  
Kirche am Brandenberg, 11.15 Uhr

Im	Anschluss	an	den	Gottesdienst	am	Brandenberg	gibt	es	
ein	Beisammensein	mit	dem	Gastsolisten	Gary	Mitchell	

und	mit	David	Eck	aus	unserer	Partnerkirche	UCC	in	Asheville. 
Herzliche Einladung!

Offene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag   10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag  10-12 Uhr und 14-16 Uhr

…	einfach	reinschauen	
…	Ruhe	und	Zeit	für	ein	Gebet	
…	einen	Moment	der	Stille	genießen	
…	eine	Kerze	anzünden
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Herzliche Einladung zur „Karnevals-Predigt“
am Karnevals-Sonntag, 2. März 2014

Lutherkirche 10.00 Uhr, mit dem Chor „Gospel’n’Joy“,
Ev. Kirche am Brandenberg 11.15 Uhr

Es	ist	seit	Jahren	Tradition/
die	Predigt	in	Reimen,	im	Speldorfer	Dom/ 
ein	Tusch	von	der	Orgel,	auch	das	darf	sein/		

dazu	lad’	ich	SIE	ganz	herzlich	ein!
Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer

Zwei besondere Gottesdienste 
am 4. Advent, dem 22. Dezember 2013

In	beiden	Kirchen	gibt	es	diesmal	am	 
4.	Advent	in	der	Mitte	der	Gottesdienst	die	

jeweilige	Generalprobe	der	 
diesjährigen	Krippenspiele	 

in	der	Lutherkirche	um	10.00	Uhr	 
und	in	der	Kirche	am	Brandenberg	 

um	11.15	Uhr	mit	dem	Stück 
„Mittendrin	ist	Weihnachten“

Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen 

Gottesdienst Links der Ruhr
mit	literarischen	Texten	 
u.a.	von	Pierre	Stutz 
und	Chorgesang	von	 
Choralegium	Vocale	 

am 2. Weihnachtstag,  
26. Dezember 2013, um 11.15 Uhr 

in der Kirche am Brandenberg



Weltgebetstag
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Weltgebetstag 2014 aus Ägypten

Wasserströme in der Wüste
am Freitag, den 7. März 

um 17.00 Uhr
in der Lutherkirche

feiern wir den Weltgebetstag mit einem  
Gottesdienst, der von Frauen vorbereitet wird – 

alle sind eingeladen, Männer und Frauen. 

Der	Weltgebetstag	ist	die	weltweit	größte	ökume-
nische	Basisbewegung	von	Frauen	und	ist	in	mehr	
als	170	Ländern	vertreten.	Allein	in	Deutschland	

nehmen	jedes	Jahr	etwa	eine	Millionen	Frauen	und	Männer	an	den	Feiern	teil.	Das	
Motto	der	internationalen	Weltgebetstagsbewegung	lautet:	Informiertes	Beten	–	
Betendes	Handeln.	
In	Zeiten	politischer	und	gesellschaftlicher	Umbrüche	kommt	der	Weltgebetstag	
2014	aus	Ägypten.	Mitten	im	„Arabischen	Frühling“	verfassten	die	Frauen	des	ägyp-
tischen	Weltgebetstagskomitees	ihren	Gottesdienst.	Ihre	Bitten	und	Visionen	sind	
hochaktuell:	Alle	Menschen	in	Ägypten,	christlich	und	muslimisch,	sollen	erleben,	
dass	sich	Frieden	und	Gerechtigkeit	Bahn	brechen,	wie	Wasserströme	in	der	Wüste! 
(Jes	41,18ff.)	
Wasser	ist	das	Thema	des	Gottesdienstes	–	sowohl	symbolisch,	als	auch	ganz	real.	
Zum	einen	ist	es	eine	gefährdete	Ressource	in	Ägypten,	einem	der	wasserärmsten	
Länder	der	Erde.	Zum	anderen	dienen	Wasserströme	als	Hoffnungssymbol	für	Ägyp-
tens	Christinnen	und	Christen,	die	unter	Einschüchterungen	und	Gewalt	radikaler	
islamistischer	Kräfte	leiden.	
Dass	Christen	und	Muslime,	Arme	und	Reiche,	Frauen	und	Männer	2011	und	2013	
gemeinsam	für	Freiheit	und	soziale	Gerechtigkeit	protestierten,	gab	vielen	Men-
schen	Hoffnung.	Mit	Blick	auf	die	damaligen	Forderungen	fragt	der	Weltgebetstag	
nach	der	heutigen	Situation	und	nimmt	dabei	vor	allem	die	ägyptischen	Frauen	in	
den	Blick.	
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu einem 
kleinen Imbiss ins Gemeindehaus Mitte eingeladen. 

Bildrechte WGT e.v
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Adventsandachten 
in der Evangelischen Kirche 

am Brandenberg
zu	Bildern	und	Texten	des	Kalenders	vom 

„Anderen	Advent“

am 4. und 11. Dezember um 18.30 Uhr

Einfach	dem	Licht	des	Herrenhuter	Sterns	 
im	Kircheingang	folgen,	herzlich	Willkommen.

Pfarrer Matthias Göttert

Mo 02.12. Frau	Fowinkel	und	Frau	Schulze Blötter	Weg	190
Di 03.12. Familie	Busse Brandenberg	81
Mi 04.12. Konfirmanden	Südbezirk	früh Kirche	am	Brandenberg
Do 05.12. Familie	Weimann Kesselbruchweg	55
Fr 06.12. Frau	Kaufmann	/	Familie	Buquoy Duisburger	Str.	442
Mo 09.12. Frau	Wenner Natland	32
Mi 11.12. Konfirmanden	Südbezirk	spät Kirche	am	Brandenberg	
Do 12.12. Familie	Göttert Brandenberg	67
Fr 13.12. Frau	Haver Kesselbruchweg	132
Mo 16.12. Familie	Langenfeld Brahmsweg	17
Mi 18.12. Familien	Cordes	und	Dahmen Lutherstr.	4
Do 19.12. Familie	Steitz Friedhofstr.	153
Fr 20.12. Familie	Jakubowski Blötter	Weg	126

Teilnehmerliste für die ökumenische Adventsfensteraktion 
 in Mülheim – Speldorf 2013

Lebendiger Adventskalender 2013
Zum	 sechsten	 Mal	 werden	 in	 Speldorf	 in	 ökumenischer	
Gemeinsamkeit	von	evangelischen	und		katholischen	Christen	
Adventsfenster	eröffnet.	
Wir	treffen	uns	von	18.00	bis	18.30	Uhr	vor	den	u.g.	Häusern	
der	 jeweiligen	Gastgeber,	 singen,	betrachten	das	Fenster	des	
Abends,	hören	eine	Geschichte	oder	einen	Text.	
Nach	 dem	 gedanklichen	 Impuls	 gibt	 es	 ein	 warmes	 Getränk	
und	Raum	für	Gespräche.
Wer	 Freude	 hat	 an	 einer	 Adventszeit	mit	 persönlicher	 Einla-
dung	und	Begegnung,	der	mache	sich	auf	den	Weg	und	ist	uns	
willkommen,	eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.

Die Brücke betreten
zwischen Abend und Morgen
Abschied und Ankunft
Himmel und Krippe
der Liebe Vertrauen
und spüren: sie trägt
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Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren

zu den Advent-Feiern unserer Bezirke

Wir	wollen	die	besinnliche	Jahreszeit	bewusst	gemeinsam	feiern,	mit	Adventskranz	
und	Adventsliedern,	mit	Texten,	die	von	der	Ankunft	Gottes	erzählen,	mit	Solo- 
Musik	und	stimmungsvoller	Atmosphäre.
Wenn	Sie	Freude	daran	haben,	dann	feiern	Sie	doch	mit	uns!
Alle	Gemeindeglieder	ab	dem	70.	Lebensjahr	werden	wir	schriftlich	einladen,	jeweils	
zur	Feier	ihres	Bezirkes.	Auch	wenn	Sie	keine	Einladung	erhalten	haben,	so	sind	Sie	
uns	dennoch	überall	und	ab	jedem	Lebensjahr	ganz	herzlich	willkommen!

5. Dezember 2013, Donnerstag, 15.00 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Mitte – Gemeindehaus Mitte
Mit	Sopranistin	Felicia	Friedrich,	Kantorin	Carolin	Horstmannshoff	und	 
Pfarrerin	Katrin	Schirmer

11. Dezember 2013, 14.30 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Ost – Gemeindehaus Kolo
Mit	den	Kinderchören	Speldorf,	Kantorin	Carolin	Horstmannshoff	und	 
Pfarrerin	Alexandra	Cordes

17. Dezember 2013, 15.00 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Süd – Kirche am Brandenberg
Mit	großem	Adventskranz	und	Weihnachtsbaum	im	Kirchraum,	 
mit	Instrumentalmusik	eines	Flötenensembles	unter	der	Leitung	 
von	Anne	Machowinski		und	Pfarrer	Matthias	Göttert.
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He calls the stars by name
Weihnachtliche Gospelmusik zum Mits(w)ingen

8. Dezember 2013, 16.00 Uhr, Lutherkirche

Weihnachten	–	eine	Zeit	des	Singen!	Besinnlich,	beswingt,	temperamentvoll,	
traditionsreich	…	Zu	keiner	Jahreszeit	sonst	wird	mehr	und	lieber	gesungen	als	in	
der	Advents-	und	Weihnachtszeit.	Weihnachten	in	den	Vereinigten	Staaten	ist	eine	
ziemlich	lebensfrohe	und	bunte	Festivität.	In	Amerika	heißt	Weihnachten	X-Mas	
und	neben	dem	Thanks-Giving	ist	X-Mas	eines	der	wichtigsten	US-Familien-Feste.	
X-Mas	feiert	fast	jeder	US-Bürger	–	fast	90	Prozent	der	Amerikaner	sind	Christen.
Auch	in	der	Musik	ist	viel	des	„amerikanischen	Geistes	der	Weihnacht“	zu	finden.	
Gospel	’n’	Joy	LdR	widmet	sich	musikalisch	an	diesem	Abend	dieser	Musik	–	und	
schlägt	dabei	die	Brücke	zu	unserer	bei	uns	bekannten,	jahrhundertealten	Tradition	
und	lädt	Sie	alle	zum	heiteren,	fröhlichen	wie	auch	besinnlichen	mits(w)ingen	ein!
Ausführende	sind	Gospel	’n’	Joy	LdR,	der	Jugendchor	Speldorf	und	Gregory	Gaynair	
am	Piano.	Die	Leitung	hat	Kantorin	Carolin	Horstmannshoff.	
Der	Eintritt	ist	frei,	eine	Kollekte	am	Ausgang	wird	erbeten.

Händels „Messias“
am 15.Dezember 2013 um 17.00 Uhr,  

in der Broicher Kirche an der Wilhelminenstraße

In	wenigen	Tagen	befinden	sich	die	 
45	Sängerinnen	und	Sänger	des	Pro-
jektchores	sozusagen	bei	den	letzten	
Vorbereitungen	zur	Aufführung	des	
„Messias“	von	Georg	Friedrich	Händel.	
Der	Kartenvorverkauf	(Hilberath	und	
Lange	in	Saarn	&	Bücherträume	in	Bro-
ich)	hat	bereits	begonnen,	Restkarten	
sind	hoffentlich	noch	zu	bekommen.	
Das	in	originaler,	englischer	Sprache	
gesungene	Werk	gehört	neben	dem	
Weihnachtsoratorium	von	Johann	Se-
bastian	Bach	wohl	zu	dem	bekanntes-
ten,	meist	aufgeführten	Werk	–	nicht	
nur	–	in	der	Adventszeit.	
Lassen	Sie	sich	einladen,	in	der	klang-
vollen	Broicher	Kirche	den	Händel‘schen	„Messias“	wie	zu	Zeiten	der	Uraufführung	
1742	zu	erleben.	 Ihr Detlef Hilder

Autograph	der	Originalpartitur	des	
Messias	Beginn	des	3.	Teils	
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Freitag,	31.	Januar,	19.00	Uhr
Ev.	Kirche	am	Brandenberg	in	Speldorf

Chopin & Friends
Gregory	Gaynair,	Piano
Eintritt:	8	€	/	erm.	5	€

Sonntag,	15.	Dezember	2013,	17.00	Uhr
Kirche	an	der	Wilhelminenstr.	in	Broich

Der Messias
Oratorium	von	Georg	Friedrich	Händel	

1685	–	1759
Ulrike	Hellermann	Sopran

Felicia	Friedrich	Mezzosopran	
Raimund	Fürst	Tenor	 
Harald	Martini	Bass

Projektchor	Links	der	Ruhr
»Nel	Dolce«	–	das	Kölner	 

Barockensemble	(erweitert)
Leitung	Detlef	Hilder

Eintritt	15	€	(erm.	12	€),	12	€	(erm.	10	€)	
10	€	(erm.	8	€),	6	€	(keine	Ermäßigung)

Sonntag,	9.	Februar,	17.00	Uhr
Dorfkirche	in	Saarn

Musik des weihnacht-
lichen Festkreises

Neues	Telemann	Kammerorchester
Leitung:	Albrecht	Sippel

Eintritt	frei	–	Kollekte	erbeten

Sonntag,	8.	Dezember	2013,	17.00	Uhr
Lutherkirche	in	Speldorf

He calls the stars  
by name

Gospelkonzert	und	Offenes	Singen
zur	Advents-	und	Weihnachtszeit

Gospel	’n’	Joy	LdR,	Jugendchor	Speldorf
Leitung	Carolin	Horstmannshoff
Eintritt	frei	·	Kollekte	am	Ausgang

Samstag	22.	Februar	2014,	19.00	Uhr
Gnadenkirche	in	Heißen

Orgelspaziergang 
5. Konzert

Orgel:	Detlef	Hilder,	Oliver	Lindner
Eintritt	frei	–	Kollekte	erbeten

Chopin & Friends
Klassische Klavierliteratur im neuen Gewand

Freitag, 31. Januar 2014, 19.00 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg

Der	Pianist	Gregory Gaynair stellt	an	diesem	Abend	gemein-
sam	mit	seinen	Trio-Partnern	Wolfgang	Engelbertz	(Bass)	
und	Rolf	Behet	(Drums)	in	gemütlicher	Atmosphäre		sein	
neues	Programm	vor:	Klassische	Klavierwerke	von	Chopin,	
Corelli,	Hofmann,	Piazollla	u.a.	erklingen	an	diesem	Abend	
in	einem	neuen	Gewand	–	gekonnt	arrangiert	für	Jazz-Trio.

Herzliche Einladung! Der Eintritt beträgt 8 € / ermäßigt 5 €.
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Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags,	10:30-11:15	Uhr	
Gemeindehaus	Wilhelminenstraße	
Kindergarten	Calvinstraße	(Broich)	
Kindergarten	Reichstraße	(Broich)	
im	14-tägigen	Wechsel
dienstags,	14:15-15:00	Uhr	
Kindergarten	West	(Speldorf)	
mittwochs,	14:00-14:45	Uhr	
GH	Mitte	(Speldorf)	
mittwochs,	14:15-15:00	Uhr	
Gemeindehaus	Holunderstraße	
Kindergarten	Lindenhof	(Saarn)	
Haus	Kinderlust	(Saarn)
KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
montags,	Flöten:	15.30-16.00	Uhr	
montags,	Singen:	16.00-16.30	Uhr	
GH	Wilhelminenstraße
Leitung:	Daphne	Tolzmann
mittwochs,	15:00-15:45	Uhr	(1.-3.	Kl.)
GH	Mitte,	Leitung:	Carolin	Horstmannshoff
donnerstags,	16:15-17:00	Uhr	(1.-4.	Kl.)
GH	Lindenhof,	Leitung:	Detlef	Hilder
KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
mittwochs,	16:00-16:45	Uhr	(4.-6.	Kl.)
GH	Mitte,	Leitung:	Carolin	Horstmannshoff

JUGENDGOSPELCHOR
Für	Jugendliche	ab	der	5.	Klasse
donnerstags,	17:30-18:15	Uhr
GH	Mitte 
Kantorin	Carolin	Horstmannshoff

Detlef	Hilder	 	49	67	46
Carolin	Horstmannshoff    	74	09	329
Daphne	Tolzmann		 	94	13	130		
Pfr.i.R.	Albrecht	Sippel		 	48	66	54
Hannelore	Hörnemann					 	02	01	68	35	76
Agathe	Weyer					 	48	78	41
Armin	Wüst					 	5	79	99

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags,	10:15-11:45	Uhr	
GH	Wilhelminenstr.	Leitung:	Hannelore	Hörnemann
Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs,	18:15-19:45	Uhr	
GH	Lindenhof,	Leitung:	Daphne	Tolzmann
NordRheinische Philharmonie
Termininformationen	bei	Kantorin	
Carolin	Horstmannshoff
GH	Mitte,	Leitung:	Carolin	Horstmannshoff
Neues Telemannorchester 
Mülheim	Saarn
freitags,	18:45	Uhr	
GH	Holunderstraße,	Leitung:	Albrecht	Sippel
Posaunenchor Saarn
mittwochs,	20:00-21:30	Uhr	
GH	Lindenhof,	Leitung:	Detlef	Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags,	20:00-21:30	Uhr	
GH	Wilhelminenstraße,	Leitung:	Detlef	Hilder
neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort	und	Termine	nach	Vereinbarung
Leitung:	Detlef	Hilder
„Chorissimo“
dienstags,	20:00-21:30	Uhr	
GH	Wilhelminenstr.,	Leitung:	Daphne	Tolzmann

Ensemble „Anima Cantat“ 
donnerstags,	19:30-21:30	Uhr	
Ort	und	Termine	nach	Vereinbarung	
Leitung:	Detlef	Hilder
Gospelchor „Gospel ’n‘ Joy“  
Links der Ruhr
Die	nächsten	Termine	nach	Rücksprache	mit	
Frau	Horstmannshoff
GH	Mitte,	Leitung:	Carolin	Horstmannshoff
KIRCHENCHOR BROICH 
donnerstags,	20:00-21:30	Uhr	
GH	Wilhelminenstraße	
Leitung:	Daphne	Tolzmann
CHORALEGIUMvocale
dienstags,	20.00-21:45	Uhr	
19.30	Uhr	–	20.00	Uhr	Stimmbildung
GH	Speldorf	Mitte	
Leitung:	Carolin	Horstmannshoff



Interreligiöser Dialog der Frauen der Hamza Moschee und der 
Ev. Kirchengemeinde Speldorf

Zu Gast bei Freundinnen
Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen 

Am	Montag, den 27. Januar 2014 um 19.00 Uhr	sind	alle	Frauen,	die	am	inter-
religiösen	Dialog	zwischen	Christentum	und	Islam	interessiert	sind,	ganz	herzlich	
in	die	Hamza	Moschee,	Friedrichstr.	50,	eingeladen.	An	diesem	Abend	wollen	wir	
gemeinsam	etwas	kochen	und	natürlich	auch	zusammen	essen.	
Wir	freuen	uns	schon	auf	alle	interessierten	Frauen	und	auf	spannende	Begeg-
nungen,	 Angelika Romeik  und Alexandra Cordes

Angebote für Erwachsene
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Herzliche Einladung zum Friedensgebet
jeweils am 3. Donnerstag im Monat,  

(19.12., 16.01. und 20.02.) um 19.30 Uhr, 
in der Evangelischen Kirche am Brandenberg

Im	Dezember	werden	wir	uns	wieder	an	der	Öku-
menischen	Aktion	„Friedenslicht	von	Betlehem“	
beteiligen,	das	Licht	darf	und	soll	gerne	mitge-
nommen	und	weitergegeben	werden,	dazu	ist	ein	
windgeschützter	Behälter	hilfreich.

Kontakt und Information:
Angelika Romeik, Tel 51918, und Pfarrer Matthias Göttert, 50844.

Meditatives Abendgebet
jeden 1. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr 

in der Ev. Kirche am Brandenberg
Nächste Termine: 5. Dezember 2013, 
2. Januar 2014 und 13. Februar 2014

Anhalten, zur Ruhe kommen,  
Gott begegnen und sich selbst – mitten im Alltag 

auftanken und Kraft schöpfen.
Ein	Angebot	für	Menschen	jeden	Alters	,	die	sich	eine	Auszeit	nehmen	wollen.	Die	
Kirche	wird	ab	19.45	Uhr	offen	sein,	von	20.00	Uhr	bis	ca.	20.30	Uhr	wird	es	ein	
Abendgebet	geben,	in	dessen	Mitte	immer	ein	meditatives	Element	steht.
Danach	besteht	noch	die	Möglichkeit	zum	Gespräch	bei	einer	Tasse	Tee	bis	21.00	Uhr.
Kontakt und Informationen: Pfarrer Matthias Göttert Tel.: 50844



Das zweite Programm der Pantomimengruppe Pierrot: 
„Kirschblüten“

zu sehen am
16. Februar 2014

um 16.00 Uhr
im GH Mitte

Duisburger Str. 276

Materialkosten werden im jeweiligen Kurs nach Verbrauch abgerechnet.
Leitung: Claudia Eckert und Alexandra Lauer-Göttert

Information und Anmeldung:  Tel. 50844 oder werkstatt-atelier-ekab@arcor.de

Werkstatt-Atelier Kirche am Brandenberg

Offenes Werkstatt-Atelier
An	folgenden	Terminen	kann  

Mittwochmorgens	 
von	9.30	Uhr	bis	12.30	Uhr 

mit	Begleitung	oder	selbstständig	 
mit	verschiedenen	Materialien	gemalt	

werden:			
4. und 18. Dezember 2013,  

8. und 22. Januar 2014,  
5. und 19. Februar 2014

Angebote für Erwachsene
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Eltern gestalten und lernen 
von- und miteinander

 im Kreis der Jahreszeiten
am 25. November 2013,  

16. Dezember 2013, 
27. Januar 2014, 
24. Februar 2014  

und nach Vereinbarung, 
jeweils 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Sterne	basteln	und	Nass-	und	 

Trocken-Filzen.

Werkstatt-Atelier  
unterwegs 
Beim	Gastmahl	für	 
Reformation	und	 
Toleranz	am	12.	Oktober	
2013	im	Altenhof	entstand	
unter	Beteiligung	vieler	
Gäste	dieses	Mosaik	vom	
Engel	der	Kulturen.

Kirschblüten
Aufkeimende	Saat	im	Herzen
Unruhe	in	allen	Sinnen
Fassen	wollen
Den	Blick	in	sich	gerichtet
Auf	das	Wunder	was	kommen	will
Warten	auf	ein	vergängliches	Glück
Dankbar	annehmend
Wissend,	dass	es	vorüber	zieht
Kirschblüten
 Beate Smorra



Familienzentrum Speldorf
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Ev. Familienzentrum 
Speldorf Mitte

Mein Kind 
kommt in die Schule

Mittwoch, den 22.01.2014,  
20.00 – 21.30 Uhr im Gemeindehaus Mitte
Viele	Fragen	schwirren	in	den	Köpfen	
der	„I-Dötzchen-Eltern“	herum.	Wie	
kann	sich	die	Familie	auf	die	Einschu-
lung	vorbereiten?	Wie	verändert	der	
neue	Lebensabschnitt	den	Familien-
alltag?		Wie	hat	sich	die	Schule	in	den	
letzten	Jahren	verändert?	An	diesem	
Abend	werden	diese	und	andere	Fragen	
geklärt,	um	den	Weg	für	einen	guten	
Start	in	die	Schule	zu	ebnen.				
Referentin:	Dipl.Pädagogin	und	 
Motopädagogin	Nina	Haferkamp,	 
Ev.	Familienbildungsstätte
Anmeldung	bitte	bis	zum	20.01.2014	
unter	0208.53913.	Teilnehmerbeitrag:	3	€

Eltern-Frühstückstreff
Jeden 2. Mittwoch im Monat,  
9.00 – 11.00 Uhr  
Anmeldung	bitte	bis	einen	Tag	vorher	
unter	0208.53913.	Teilnehmerbeitrag:	3	€

Elterncafe Kunterbunt
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 
14.00 – 15.30 Uhr 
Mit	Kinderbetreuung	im	Kindergarten
Anmeldung	bitte	bis	einen	Tag	vorher	
unter	0208.53913.	Teilnahme	ist	
kostenlos.

Singen, erleben, spielen – 
Lieder, Geschichten,  

Kinder-Mini-Musicals
Mittwochs, 14.00 – 14.45 Uhr, GH Mitte
Im	„Kükenchor“	singen	Küken	im	Alter	
von	4–6	Jahren.
Anmeldungen	und	Fragen	bitte	direkt	an:	 
Carolin	Horstmannshoff,	0208.7409329

Ev. Familienzentrum  
Speldorf West

„Homöopathie Kurs“
Januar und Februar 2014
Husten,	Schnupfen,	Fieber.	Bitte	dann	
kein	Antibiotika.	Lieber	würde	man	die	
Krankheit	mit	homöopathischen	Mitteln	
besiegen.	Aber	wie?	In	diesem	Homöopa-
thie	Kurs	haben	Sie	die	Möglichkeit	einzelne	
Krankheitsbilder	genau	zu	besprechen.	Hat	
mein	Kind	heißes	oder	kaltes	Fieber?	Ist	der	
Husten	eher	bellend,	trocken	oder	dumpf.	
Und	wo	befinden	sich	die	Bauchschmerzen	
genau?	All	diese	Fragen	und	noch	mehr	
können	Sie	in	unserem	mehrtätigen	Kurs	
stellen	und	beantwortet	bekommen.
In	Kooperation	mit	der	Ev.	Familienbil-
dungsstätte	Mülheim	an	der	Ruhr.
Für	genaue	Termininformationen	melden 
Sie	sich	bitter	unter	0208.590160	

Elterncafé „Café Au Lait“
Jeden 2. Montag im Monat, 9.00 – 11.00 Uhr 
Mit	Kinderbetreuung.	Die	Teilnahme	ist	
kostenlos.
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Seniorentreff
Eingeladen	sind	alle	Seniorinnen	und	Senioren,	die	gerne	einen	
Nachmittag	in	geselliger	Runde	verbringen,	mit	Kaffee	und	 
Kuchen,	einem	Wort	zur	Besinnung,	Gesang	und	mit	einem	
wechselnden	Programm	zum	Zuhören	und	Mitmachen.	Schauen	
Sie	doch	einfach	vorbei,	wir	freuen	uns	über	jedes	neue	und	
bekannte	Gesicht.	Herzliche	Einladung!	

Ihre Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitte), 
Matthias Göttert (Süd), Alexandra Cordes (Ost)

Seniorentreff Mitte, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitte
5.	Dezember	2013	 Advents-Seniorenfeier	Bezirk	Mitte.
Donnerstag!	 	Mit	Kantorin	Carolin	Horstmannshoff,	Felicia	Friedrich,	Sopran	

und	Pfarrerin	Katrin	Schirmer
15.	Januar	2014		 Kirche	in	Amerika.	Ein-Blick	in	unsere	Partnerkirche
	 „United	Church	of	Christ“	in	den	USA,	mit	Pfarrerin	Katrin	Schirmer
19.	Februar	2014	 	Wir	feiern	Karneval.	Lieder,	Sketche	und	buntes	Treiben.	 

Mit	Elisabeth	Stoephasius,	Pfarrerin	Katrin	Schirmer	und	 
karnevalistischen	Überraschungsgästen.

Seniorentreff Süd, jeden Dienstag um 14.00 Uhr, Ev. Kirche am Brandenberg
Der	offene	Treff	an	jedem	Dienstag	zwischen	14.00	Uhr	und	16.30	Uhr	lädt	alle	
Menschen	im	Ruhestand	ein,	um	je	nach	Laune	zu	basteln,	zu	handarbeiten,	aber	
auch	zu	spielen	und	sich	gemeinsam	zu	unterhalten.	
Einmal	im	Monat	beginnt	Pfarrer	Göttert	den	Nachmittag	mit	einem	einstündigen	
Programm	vor	dem	Kaffeetrinken;	die	nächsten	Termine	dafür	sind:		
17.	Dezember	2013,	15.00	Uhr	 Seniorenadventsfeier
14.	Januar	2014	 	 Wintergeschichten			
11.	Februar	2014	 	 	Gemeinsames	Offenes	Singen	mit	 

Klavierbegleitung

Seniorentreff Ost, mittwochs, 14.30 Uhr, im Gemeindehaus Kolo
Unsere	nächsten	Treffen	sind	am	11.	Dezember	2013,	22.	Januar	und	 
26.	Februar	2014.

Sammlung für Bethel    
Vom	24. und 25. Februar 2014	sammeln	wir	wieder	zwischen	9.00	Uhr	und	
17.00	Uhr	im	Seiteneingang	der	Lutherkirche	und	im	unteren	Eingang	der	Evan-
gelischen	Kirche	am	Brandenberg	für	Bethel.	Wer	also	Kleidung,	Textilien	und	
Schuhe	den	Betheler	Anstalten	zu	Gute	kommen	lassen	möchte,	kann	die	ent-
sprechenden	leeren	Beutel	in	den	beiden	Kirchen	ab	Januar	bekommen.



Mitarbeiter-Dank-Fest / Adventsmarkt
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Glühweinstand am Altstadt- Adventsmarkt
Mittwoch, 11. Dezember 2013, von 16.00 – 20.00 Uhr

Es	lädt	ein	die	„Stiftung	Denkmal	Lutherkirche“	
mit	einem	Glühweinstand	und	Kinderpunsch	
und	Plätzchenverkauf	in	der	Adventshütte	des	
Kirchenkreises.	Schauen	Sie	doch	einfach	vorbei!	
 Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer & Team

Erhältlich	ist	hier	auch	die	
neue	Weihnachtsbriefmarke 
der	Deutschen	Post	(58ct+27) 
mit	Zuschlag	zugunsten	der	

Seniorenarbeit	in	Speldorf	(auch	im	Gemeindehaus	Mitte	bei	
allen	Veranstaltungen).

Herzliche Einladung 
zum 7. Speldorfer Mitarbeiter-Dank-Fest 

am Freitag, den 14.02.2014, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Mitte

Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!
Zum	Auftakt	des	neuen	Jahres	wollen	wir	wieder	unser	Fest	für	alle	Ehrenamtlichen	
feiern!	Wir	möchten	auch	in	diesem	Jahr	mit	den	ehrenamtlich	Aktiven	aus	allen	
Arbeitsbereichen	und	allen	Generationen	einen	Danke-Schön-Abend	bei	Kerzenlicht	
verbringen.	Sie	alle	sind	herzlich	eingeladen	zu	diesem	Fest,	an	dem	wir	Hauptamt-
liche	die	Rolle	hinter	den	Kulissen	übernehmen	und	auch	wieder	für	ein	kleines	
Programm	sorgen	werden.	
Damit	wir	gut	planen	können,	bitten	wir	um	Ihre	Anmeldung	bei	Frau	Gaebel,	 
Telefon	3003139	oder	gaebel@kirche-muelheim.de.	

Wir freuen uns auf diesen Feier-Abend mit Ihnen!
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst zur 
Goldenen Konfirmation in der Lutherkirche 

am 29. Mai 2014, 10.00 Uhr, Christi Himmelfahrt
Wir feiern die Goldene Konfirmation der ehemaligen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Konfirmations-Jahrgänge 1963 und 1964 mit einem Festgottes-
dienst und anschließenden Beisammensein.
Um möglichst viele Gold-Jubilare einladen zu können, bitten wir um Ihre Mithilfe. 
Wenn	Sie	selbst	zu	den	Jahrgängen	gehören	oder	Namen	von	Menschen	finden,	
deren	vollständige	Adresse	und/oder	email-Adresse	Ihnen	bekannt	ist,	in	Mülheim	
oder	anderswo,	so	teilen	Sie	uns	bitte	die	Adressen	mit,	damit	wir	eine	persönliche	
Einladung	versenden	können.	
Nur	dann	ist	uns	eine	Benachrichtigung	möglich,	da	uns	keine	aktuellen	Namen	und	
Adressen	vorliegen	und	wir	leider	die	zeitliche	Kapazität	zur	Recherche	nicht	haben.	
Weiterhin	freuen	wir	uns	natürlich	über	jegliches	Angebot	zur	Adress-Recherche	
oder	zur	Unterstützung	bei	der	Organisation	des	anschließenden	Beisammenseins.	
Folgende	Konfirmationstermine	fanden,	so	der	Kirchbucheintrag,	damals	statt:
10. März 1963  Pfr. Löhr   1. März   1964  Pfr. Withöft
17. März 1963  Pfr. Schumann  8. März   1964  Pfr. Löhr
24. März 1963  Pfr. Geldermann  15. März 1964  Pfr. Schumann
31. März 1963  Pfr. Withöft    22. März 1964  Pfr. Geldermann
Mitteilung	bitte	an:
Frau	Gaebel,	Althofstr.	9,	45468	Mülheim,	E-Mail:	gaebel@kirche-muelheim.de	;	
Tel.	0208-3003139,	oder	an	mich	persönlich.	 Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer

Konfirmiert am 10. März 1963 durch Pfarrer Löhr:
Siegmar	Apfel,	Reinhard	Bauß,	Lothar	Beaugrand,	
Helmut	Blank,	Günter	Clemens,	Horst	Döllmann,	
Reiner	Grotstollen,	Werner	Heck,	Klaus	Heinich,	
Leonhard	Hermann,	Jürgen	Herzig,	Gerhard	van	
Holt,	Hans-Werner	Kloster,	Rainer	Kraft,	Jürgen	
Kretschmer,	Karl-Heinz	Laufenberg,	Peter	Liesner,	
Wolfram	Lynen,	Hans-Jürgen	Mengel,	Karlheinz	
Monning,	Hans	Müller,	Günter-Jürgen	Nehls,	Kurt	
Razat,	Günter	Rick,	Waldemar	Riegel,	Hans-Ulrich	
Schievekamp,	Dirk	Schmidt,	Jürgen	Schulz,	Otto		
Schwindt,	Klaus-Hermann	Stöckeler,	Jürgen	Straß-
burger,	Hartmuth	Tüschen,	Joachim	Vohl,	Hans-
Joachim	Walther,	Ingrid	Bürger,	Janette		Elskamp,	
Elsbeth	Hermann,	Annelie	Ihle,	Sigrid	Jansen,	
Sigrid	Junkermann,	Birgit	Knauth,	Ursula	Koallik,	
Sigrid	Prahsun,	Ingrid	Röttger,	Edith	Schmidt,	

Gisela	Stedtler,	Margit	Wetzel,	Brigitte	Willinzik,	
Monika	Wieschenberg,	Berti	Wiegemann.

Konfirmiert am 17. März 1963 durch Pfarrer 
Schumann:
Herrmann	Becker,	Willi	Boveland,	Frank	Brinken,	
Ulrich	Conrad,	Jürgen	Feldhaus,	Peter	Gerstmann,	
Manfred	Grosser,	Michael	Heidtke,	Heinz	Hein,	
Heinz	Kloh,	Herbert	Matthäus,	Wilhelm	Müller,	
Horst	Oberlohbeck,	Wennemar	Scherrer,	Rudi	
Schoenmakers,	Rolf	Stolz,	Jochen	Strüngmann,	
Fritz	Vollrath,	Günter	Weber,	Karl	Wolfsheimer,	
Klaus	Wolterhoff,	Wolfgang	Zimmermann,	 
Angelika	Bernert,	Ursula	Brekmer,	Angelika	
Burkmann,	Dagmar	Brüggenhorst,	Gisela	Härter,	
Ute	Hülser,	Waltraud	Kahnert,	Gitta	Moll,	Jutta	
Nöll,	Brigitte	Otto,	Brunhilde	Radke,	Brigitte	Sachs,	
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Heidrun	Schaper,	Viola	Schmidt-Ruthenbeck,	
Rosemarie	Tummes.

Konfirmiert am 24. März 1963 durch Pfarrer 
Geldermann:
Joachim	Abicht,	Karl-Friedrich	Biesgen,	Hartmut	
Brandel,	Bernd	Dittloff,	Karl-Heinz	Fischer,	Armin	
Hagen,	Hans-Jürgen	Hertel,	Walter	Kirschhoff,	 
Dieter	Körth,	Wilfried	Lenz,	Ulrich	Loh,	Reiner	
Otten,	Hans-Jörg	Priebe,	Wolfgang	Scharwei,	
Hans-Hermann	Schlösser,	Ulrich	Schmitz,	Dieter	
Scholl,	Gerd-Werner	Scholz,	Wolfgang	Steig,	
Bernd	Thierfeldt,	Willi	Tübben,	Wolfgang	Wagner,	
Gisela	Baumgart,	Ursula	Blaseg,	Renate	Dikomey,	
Gisela	Frabicius,	Evelyn	Glaser,	Brigitte	Haak,	Erika	
Hahn,	Edda	Hesse,	Jutta	Kuhnen,	Gisela	Lück,	 
Liane	Mückenheim,	Edith	Nünninghoff,	Heide	
Post,	Gisela	Ratheike,	Rosemarie	Scheulen,	 
Brigitte	Schlicht,	Marion	Schröder,	Heidi	Stolpe.	

Konfirmiert am 31. März 1963 durch Pfarrer 
Withöft:
Hans-Dieter	Brockschmidt,	Wolfgang	Bruns,	Jörg	
Düpong,	Harald	Engel,	Manfred	Friese,	Hans-
Werner	Hoppen,	Peter	Hübl,	Karl-Heinz	Jäger,	
Heinz	Jakob,	Heinz-Jürgen	Kleindick,	Jürgen	
Killisch,	Dietmar	Lierhaus,	Wolfgang	Meier,	Hans-
Hermann	Reimann,	Dieter	Schreiber,	Burckhardt	
Schuremann,	Wolfgang	Stolz,	Wolfgang	Weiß,	
Renate	Baier,	Marlies	Beidezwieden,	Monika	Betz,	
Hannelore	Bier,	Helga	Feldermann,	Hannelore	
Feldmann,	Erika	Freter,	Heide	Freund,	Margret	
Grumptmann,	Lotte	Heinrich,	Brigitte	Holland,	
Marlene	Koch,	Doris	Nitschke,	Marlies	Osterkamp,	
Annemarie	Schauweber,	Sonja	Schiller,	Marta	 
Tyrasa,	Lydia	Utikal,	Brigitte	Walden,	Ursula	 
Wippel,	Karin	Woite.	

Konfirmiert am 1. März 1964 durch Pfarrer 
Withöft:
Reinhard	Bittner,	Dieter	Böck,	Hermann	Dirks,	
Wolfgang	Eberhard,	Wolfgang	Feldmann,	Herbert	
Feykes,	Rembert	Gilka,	Hans-Rainer	Gleis,	Detlef	
Gränzdörffer,	Siegfried	Hoffmann,	Harry	Lamb-
recht,	Gottfried	Leibersperger,	Hans-Werner	
Lemmer,	Hans	Lenz,	Karl-Heinz	Linken,	Klaus	
Dieter	Meine,	Gundolf	Neupert,	Rüdiger	Ostoike,	
Gert	Palm,	Jochen	Riemann,	Klaus	Riemann,	Knut	
Schneidereit,	Dietmar	Schwitalla,	Kurt-Wilhelm	
Steinmann,	Hans-Joachim	Wiesner,	Christa	

Buttler,	Ingrid	Fischer,	Bettina	Fröbel,	Brigitte	
Gränzdörffer,	Monika	Häger,	Erika	Hartding,	Erika	
Hütten,	Christel	Jedosch,	Annelie	Krause,	Christel	
Neuhaus,	Eva	Pippert,	Ute	Silberkuhl,	Ute	Schnei-
der,	Edith	Schroer,	Reina	Weichert.	

Konfirmiert am 8. März 1964 durch Pfarrer Löhr:
Klaus	Blank,	Ditmar	Dams,	Winfried	Droste,	Willi	
Hermann,	Wolfgang	Junkermann,	Gert-Otto	
Kammerichs,	Bernd	Kemmerich,	Hans-Jürgen	
Klein,	Hjalmar	Kleinstoll,	Harald	Klockenberg,	
Rainer	Kögel,	Horst	Walter	Langenberg,	Andreas	
Minks,	Manfred	Müller,	Wilfried	Pröttel,	Manfred	
Schmitz,	Michael	Schneider,	Walter	Schulte- 
Göcking,	Hans-Jürgen	Siegler,	Karlheinz	Sossna,	
Peter	Voigt,	Thomas	Wagner,	Jürgen	Weinberg,	
Frank	Westermann,	Frank	Wohlfarth,	Karlheinz	
Wysocki,	Waltraud	Braatz,	Karin	Broß,	Herbi	 
Bungert,	Eveline	Busch,	Birgit	Franke,	Marion	
Guhla,	Dorothea	Koch,	Claudia	Koestel,	Petra	Lan-
gen,	Gisela	Lefken,	Ursula	Penning,	Sigrid	Podoll,	
Margret	Schultz,	Ute	Schütte,	Hannelore	Winkler.

Konfirmiert am 15. März 1964 durch Pfarrer 
Schumann:
Manfred	Ammann,	Uwe	Beiderwieden,	Rainer	
Buschmann,	Jörg	Dalhoff,	Klaus	Grote,	Udo	
Hagenacker,	Jürgen	Knippscheer,	Joachim	Koch,	
Herbert	Lepper,	Ulrich	Meffert,	Reiner	Meis,	
Dirk	Meng,	Manfred	Meyer,	Rudolf	Nacken,	
Oldwig	von	Netzmer,	Michael	Rathmann,	Sigmar	
Rundt,	Gottfried	Ludwig	Ernst	Vollrath,	Wolfgang	
Weiss,	Ulrich	Wittber,	Reinhard	Zuweis,	Angelika	
Albrecht,	Jutta	Altermann,	Brigitte	Böhmer,	Ute	
Härter,	Brigitte	Kuhn,	Helmi	Lange,	Doris	Meis,	
Christa	Meng,	Trudi	Möller,	Angelika	Mühlenfeld,	
Dagmar	von	Natzmer,	Brigitte	Oberheuser,	Gisela	
Orth,	Maritta	Röhrich,	Reinhild	Sporleder,	Ursula		
Sporleder,	Dagmar	Zehnpfennig.	

Konfirmiert am 22. März 1964 durch Pfarrer 
Geldermann:
Peter	Bathen,	Hans-Gerd	Bielinski,	Wilhelm	im	
Brahm,	Dieter	Breuer,	Winfried	Frase,	Uwe	Gross-
heim,	Wolfgang	Hekus,	Wolfgang	Hayn,	Reinhold	
Hesse,	Heinz	Hinze,	Hans-Jürgen	Jahnke,	Hans	
Justen,	Richard	Nüsse,	Kurt	Schmidt,	Ferdinand	
Stevens,	Eva	Barth,	Dorothee	Hain,	Brigitte	Justen,	
Gisela	Marquis,	Rita	Meier,	Gisela	Neumann,	 
Gertrud	Schöller,	Ellen	Vogt,	Henrike	Wilmsen.	
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Dezember
01.12.	 10.00	Uhr	 	Familiengottesdienst	am	1.	Advent,	11.15	Uhr	in	der	EKaB
02.12.	 10.00	Uhr	 Weihnachtsbackstube,	GH	Mitte
04.12.	 18.30	Uhr	 Adventsandacht,	Kirche	am	Brandenberg
05.12.	 15.00	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Mitte,	GH	Mitte
06.12.	 20.00	Uhr	 Meditatives	Abendgebet,	Kirche	am	Brandenberg
08.12.	 10.00	Uhr	 Kindergarten-Familiengottesdienst,	Lutherkirche
08.12.	 16.00	Uhr		 	Weihnachtliches	Gospelkonzert	und	offenes	Singen	mit	

Gospel’n’Joy,	Lutherkirche
10.12.	 19.30	Uhr		 Frauengesprächskreis	Adventsfeier,	Kirche	am	Brandenberg
11.12.	 14.30	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Ost,	GH	Kolo	
11.12.	 16.00	Uhr	 Glühweinstand	der	Stiftung	Lutherkirche,	Altstadt-Adventsmarkt
11.12.	 18.30	Uhr	 Adventsandacht,	Kirche	am	Brandenberg	
13.12.	 16.00	Uhr		 Minigottesdienst,	Kirche	am	Brandenberg
15.12.	 17.00	Uhr	 Konzert	LDR	„Der	Messias“,	Kirche	an	der	Wilhelminenstr.	Broich
16.12.	 10.00	Uhr		 Minigottesdienst,	Lutherkirche	
17.12.	 15.00	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Süd,	Kirche	am	Brandenberg
19.12.	 19.30	Uhr	 Friedensgebet,	Kirche	am	Brandenberg
20.12.	 11.00	Uhr	 Ökum.	Schulgottesdienst	GGS	Lierbergschule,	St.	Michael
22.12.	 10.00	Uhr	 	Familiengottesdienst	mit	Krippenspiel-Generalprobe,	11.15	Uhr,	EKaB	

Januar
02.01.	 20.00	Uhr	 Meditatives	Abendgebet,	Kirche	an	Brandenberg
08.01.	 13.00	Uhr	 Neujahrs-Wandern,	GH	Mitte
14.01.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	Kirche	am	Brandenberg
15.01.	 15.00	Uhr	 Seniorentreff	Mitte,	GH	Mitte
16.01.	 18.00	Uhr	 Friedensgebet,	Kirche	am	Brandenberg
22.01.	 14.30	Uhr	 Seniorentreff	Ost,	GH	Kolo
22.01.	 20.00	Uhr	 	Vortrag	„	Mein	Kind	kommt	in	die	Schule“	 

(Familienzentrum	Mitte),	GH	Mitte
27.01.	 19.00	Uhr	 Interreligiöses	Gespräch	der	Frauen,	Hamza	Moschee,	Friedrichstr.		50
28.01.	 19.30	Uhr		 Frauengesprächskreis,	Kirche	am	Brandenberg
31.01.	 19.00	Uhr	 Konzert		„Chopin	and	friends“,	Kirche	am	Brandenberg 

Februar
05.02.	 19.00	Uhr	 	Anmeldung	der	neuen	Konfirmanden	(Geburtsjahrgang	2001),	GH	Mitte	
06.02.	 20.00	Uhr	 Meditatives	Abendgebet,	Kirche	am	Brandenberg
11.02.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	Kirche	am	Brandenberg
14.02.	 19.00	Uhr	 Mitarbeiterdankfest,	GH	Mitte
16.02.	 16.00	Uhr	 Pantomime-Programm	„Kirschblüten“,	GH	Mitte
19.02.	 15.00	Uhr	 Seniorentreff	Mitte,	Karnevalsfeier,	GH	Mitte	
21.02.	 14.30	Uhr	 Vortrag	„Trotz“,		Familien-	Zentrum	Speldorf-West
20.02.	 18.00	Uhr	 Friedensgebet,	Kirche	am	Brandenberg
22.02.	 17.00	Uhr	 Kinder-Klavier-Konzert,	Kirche	am	Brandenberg
25.02.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	Kirche	am	Brandenberg
26.02.	 14.30	Uhr	 Seniorentreff	Ost,	GH	Kolo

März
02.03	 10.00/11.15	Uhr	 Karnevalspredigt	in	Reimen,	mit	Gospel	’n’	Joy	LdR





Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende	Therapien	und	Wellness-
behandlungen	biete	ich	in	meiner	Praxis	an:

•	Akupunktur
•	Chiropraktik
•	Neuraltherapie
•	Kochsalz-Therapie
•	Elektrotherapie
•	Bewegungstherapie

•	Klassische	Massage
•	Bindegewebsmassage
•	Lymphdrainage
•	Fußreflexzonenmassage

•	Hot	Stone	Massage
•	Aromaölmassage
•	Cellulite	Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter	Weg	196
45478	Mülheim	(Ruhr)	-	Speldorf

Tel.:	0208	/	30	78	166

E-Mail:	Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de



Hemmelmann
Elektronik GmbH

Licht  ·  Wärme  ·  Sicherheit

Steinkampstr. 65
45476 Mülheim an der Ruhr

Tel.: (0208) 58 98 4-0
Fax: (0208) 58 98 4-24

Die Erinnerung an gute Qualität
währt länger als die kurze Freude

am günstigen Preis.









Generation 60+ / Bücherei

29

Wohlauf in Gottes schöne Welt …

Neujahrswandern – 
Stärkung für das Neue Jahr – 

Einmal rund um den Wolfssee 
(6-Seen-Platte	Duisburg	Wedau)

am Mittwoch, 8. Januar 2014, Treffpunkt 13.00 Uhr Lutherkirche
Gemeinsame	Anfahrt	mit	öffentlichen	Verkehrsmitteln	(Preisstufe	
B	–	mit	Tagesticket	ca.	3,90€/Person).	Wanderstrecke	ca.	5	km	
mit	Möglichkeit	der	Besteigung	des	Aussichtsturms.	Rückkehr	
ca.	16.35	Uhr	–	Lutherkirche.	Gemeinsames	
Aufwärmen	und	Ausklingenlassen	bei	Kaffee	
und	Kuchen.
Es	ist	vorgesehen,	dass	wir	uns	übers	Jahr	
verteilt	in	lockerer	zeitlicher	Abfolge	zu	ge-
meinsamen	Wanderungen	treffen.	Alle am 

Wandern Interessierte sind uns herzlich willkommen!	Die	Wan-
derungen	werden	von	Ehrenamtlichen	vorbereitet	und	geleitet.	
Aus	einer	Teilnahme	ergeben	sich	keinerlei	Verpflichtungen.	Die	
Teilnahme	an	der	Gruppe	ist	kostenlos.	Die	Anfahrt	erfolgt	mit	
öffentlichen	Verkehrsmitteln	oder	in	Fahrgemeinschaften	der	Teilnehmerinnen	und	
Teilnehmer	zum	Startpunkt	(die	Kosten	hierfür	trägt	jede	und	jeder	selbst).	
Zur	besseren	Organisation	bitten	wir	vorab	um	eine	Anmeldung	entweder	per	Tele-
fon	(	496234	)	oder	per	E-Mail	(langfeld@kirche-muelheim.de).	
 Für das Wanderteam: Michaela Langfeld

Für Sie eingekauft: Neue Bücher für gemütliche Winter-Lese-Stunden
Die Wahrheit über den Fall Harry Quebert,	John Dicker	–	Dieser	Roman	ist	zu-
gleich	Krimi,	Liebesroman,	Gesellschaftsdrama	und	Satire	über	den	Literatur-
betrieb.	Ich bin Malala, Malala Yousafzai –	Am	9.	Oktober	2012	wird	die	junge	
Pakistanerin	Malala	auf	dem	Schulweg	von	Talibankämpfern	überfallen	und	nie-
dergeschossen.	Wie	durch	ein	Wunder	kam	das	mutige	Mädchen	mit	dem	Leben	
davon. Gone Girl,	Gillian Flynn –	Wie	gut	kennt	man	eigentlich	den	Menschen,	den	
man	liebt?	Was	geschah	mit	Nicks	wunderbarer	Frau	Amy?	Das Licht zwischen 
den Meeren, M. L. Stedman	–		Auf	einer	abgelegenen	Insel	im	 
Westen	Australiens	arbeitet	Tom	Sherbourne	als	Leuchtturmwär-
ter.	Mit	seiner	Frau	Isabel	führt	er	ein	erfülltes	Leben	fern	einer	
Welt	im	Umbruch.	Die Liebe deines Lebens,	Cecilia Ahern	–	Eine	
Liebesgeschichte,	die	das	Leben	verändert.	
Diese und weitere Neuheiten kostenlos zu entleihen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr  
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes, neues Jahr
Wir freuen uns auf Sie!  Das Büchereiteam

Öffnungszeit:
donnerstags,

15.00	bis	17.30	Uhr



MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn	Sie	und	Ihr	Kind	im	
Alter	ab	einem	Jahr	mit	
anderen	Eltern	und	Kindern	
spielen,	toben,	singen,	
malen	und	basteln	wollen,	
ist	ein	Miniclub	der	richtige	
Ort	dazu.

Wenn	Sie	eine	neue	Gruppe	anbieten	möch-
ten,	stellen	wir	Ihnen	gut	ausgestattete	Räume	
in	den	Gemeindehäusern	Mitte	und	Süd	zur	
Verfügung.	Bei	der	Planung	und	Durchführung	
können	Ihnen	erfahrene	Leiterinnen	beratend	
zur	Seite	stehen.	Wir	freuen	uns	über	neue	
Miniclubs	in	unserer	Gemeinde!
Im Gemeindehaus Mitte:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr	mit	Kindern	
zwischen	1	bis	3	Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Im Gemeindehaus Kolo:
Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr	mit	Kindern	
zwischen	1	bis	3	Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Maxiclub
In der Ev. Kirche am Brandenberg:
Freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr 
für	Kinder	ab	2 1/2 	bis	4	Jahren
Kontakt: Sandra Berger Tel: 38893951
Kontakt und Informationen zu Miniclubs: 
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993

 

BIBELGESPRÄCH:
Die	Treffen	sind	jeweils	Montag von 18.00 
bis 19.00 Uhr im GH Mitte (ausser in den 
Schulfeien).	Grundlage	ist	der	Predigttext	für	
den	folgenden	Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
jeweils Donnerstags,  
12. Dezember 2013, 9. Januar  
und 13. Februar 2014  
von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUPPE 
FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann?	Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo?	Im	GH	Mitte,	Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum	alleine	frühstücken,	wenn	man	das	
auch	in	netter	Gesellschaft	kann?
Dienstags, von 9.00 bis 11.00 Uhr im GH Mitte.
Letztes Frühstück 2013: 10. Dezember 2013, 
Erstes Frühstück 2014: 14. Januar 2014. 
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
Donnerstags, 30. Januar 2014  
von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDÄCHTNISTRAINING:
Ab dem 2. Dezember jeweils 14-tägig  
montags, von 15.00 bis 16.30 Uhr 
in	der	Ev.	Kirche	am	Brandenberg.
Leitung	und	Kontakt:	Frau	M.	Schudek,	
Tel:	411470,	E-Mail:	m.schudek@t-online.de

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Wir freuen uns über Verstärkung  
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Kirche am Brandenberg. 
Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

Gruppen und Kreise
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PATCHWORK:
Wir	treffen	uns	mittwochs von 9.30 – 11.30 Uhr 
im	GH	Mitte.	
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

SELBSTHILFEGRUPPE BRUSTKREBS 
DER SONNE ENTGEGEN
Wir	sind	ein	offenes	Gruppenangebot	für	alle	
Frauen,	die	von	Brustkrebs	betroffen	sind	und	
wieder	ein	bisschen	Sonne	in	ihrem	Alltag	spü-
ren	und	auf	andere	Gedanken	kommen	wollen.
jeweils Mittwochs, 18. Dezember 2013,  
29. Januar 2014, 26. Februar 2014  
von 16.00 – 18.10 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld, Tel. 496234
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SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und	fehlen	Ihnen	die	
Mitspieler	bzw.	der	Grund	einfach	mal	wieder	
die	Karten	oder	Brettspiele	auszupacken	und	
anzufangen?	Kommen	Sie	doch	zu	uns,	wir	
brauchen	Sie!	Denn	alle	14	Tage	eröffnen	wir	
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere näch-
sten Termine: am 9. Dezember, am 6. Januar, 
und dann jeweils 14-tägig ab 14.30 Uhr.  Wir 
freuen uns auf Sie! Ihre Siepmanns, Tel: 55816

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir	treffen	uns	fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002.

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir	treffen	uns	donnerstags von 9.00 bis 9.45 
Uhr in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS:

FRAUENGESPRÄCHSKREIS:
Die	Termine	sind	jeweils	dienstags	in	den	Räumen	der	Evangelischen	Kirche	
am	Brandenberg,	wir	beginnen	um	19.30	Uhr.
Alle	Frauen,	die	sich	gerne	über	Themen	aus	Kirche,	Gesellschaft,	Tradition	und	
Alltag	informieren	möchten	und	Freude	daran	haben,	in	geselliger	Runde	darüber	ins	
Gespräch	zu	kommen,	sind	bei	einer	Tasse	Tee	und	Plätzchen	herzlich	dazu	eingeladen.

10. Dezember 2013		 „Advent“	–	Team	des	FGK
14. Januar 2014	 Gesprächsabend	mit	Prof.	Dr.	M.	Bellermann
28. Januar 2014	 Mexiko	–	Referentin:	Frau	M.	Dreikhausen
11. Februar 2014	 Im	Alter	sicher	zu	Hause	leben	–	Referent:	Herr.	K.-H.	Wiechers
25. Februar 2014	 Demenz	–	mein	Leben	ohne	Gestern	–	Referentin:	Frau	B.	Dietrich	

Wir	treffen	uns	jeden	Dienstag zwischen  
14.00–16.00 Uhr	in	der	Kirche	am	Brandenberg
zum	Handarbeiten	im	Seniorentreff. 
Kontakt und Information:
Frau Renate Wessel, Telefon 402947

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir	fertigen	Puppen	nach	Waldorfart	und	
vieles	mehr	aus	Stoffen.	Kommen	Sie	einmal	
vorbei!	
Montags von 18.30 – 21.00 Uhr,	GH Mitte. 
Leitung:		Fr.	E.	Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15.00 – 17.30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:		Fr.	K.	Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden	Donnerstag	treffen	wir	uns	an	der	
bereits	gedeckten	Tafel	um	13.00 Uhr zum	
Mittagessen	mit	drei	Gängen	im	GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon:	55816	
Ehepaar Siepmann.
Wir	freuen	uns	auf	Sie!

PANTOMIMENGRUPPE:
Wir	proben	mittwochs zwischen 18.00 – 19.30 
Uhr in	der	Kirche	am	Brandenberg	und	freuen	
uns	auf	Neue,	die	sich	mit	uns	der	Kunst	der	
Körpersprache	widmen	möchten.
Leitung und Kontakt: Beate Smorra, 
Telefon 7404833
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Wie wichtig sind Bilderbücher für Kinder?
Bilderbücher	sind	die	
ersten	Bücher	im	Leben	
eines	Kindes.	Durch	die	
Verbindung	von	Bild	und	
Text	sprechen	sie	die	
unterschiedlichen	Sinne	
des	Kindes	an.	Die	Phan-
tasie	wird	angeregt,	der	
Sprachschatz	und	das	
Wissen	erweitert.	Durch	
das	Vorlesen	erhält	das	
Kind	Zuwendung	und	
Aufmerksamkeit	–	dies	
schafft	Vertrauen,	Sicher-
heit	und	Nähe,	sowie	

eine	heimelige	Atmosphä-
re.	Diese	ersten	positiven	
Vorleseerfahrungen	prägen	
das	spätere	Verhältnis	
zur	Literatur.	Aus	diesem	
Grund	haben	Bilder-	und	
Vorlesebücher	einen	hohen	
Stellenwert	in	unserer	
Einrichtung	und	wir	haben	
mit	Frau	Hellwig	eine	Vorle-
sepatin	für	unsere	Einrich-
tung	gewinnen	können.	Alle	
2	Wochen	nimmt	sie	sich	
einen	Vormittag	für	unsere	
Kinder	Zeit,	guckt	sich	mit	
ihnen	Bilderbücher	an	oder	liest	ihnen	Geschichten	vom	„Ritter	Kokosnuss“	vor.	

Am	15.	November	wird	es	besonders	span-
nend!	
Es	ist	bundesweiter	Vorlesetag	und	unsere	
Pfarrerin	Frau	Schirmer	hat	sich	bereit	erklärt	
zu	uns	in	den	Kindergarten	zu	kommen	und	den	
Kindern	vorzulesen!	
Wir	freuen	uns	schon	sehr	darauf.
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Was hat Rückwärtsgehen mit Mathematik und Springen mit Physik zu tun?
Eine ganze Menge – denn Bewegung macht schlau!

„Das	ist	aber	ziemlich	tief,	aber	ich	schaff	das!“ Ob	ich	mich	trauen	kann	hinunter	zu	steigen?
    

Wie	schnell	kann	ich	mich	drehen?			 Wir	 können	 schon	 die	 Stange	 hochhalten.
 

Wie	schnell	ist	die	Rutsche?Komm	ich	mit	der	Kraft	meiner	Arme	weiter?

Durch tägliches Spielen, Toben und Bewegen bleiben Kinder nicht nur fit und 
gesund, sie schulen auch ihre geistigen, motorischen, körperlichen und psycho-
sozialen Fähigkeiten. Der Bewegungsraum soll den Kindern Gelegenheit bieten 
sich frei und selbstständig zu betätigen. Mit viel  Spaß und Freude entdecken die 
Kinder hier „Ihre Welt“.



Kinder- und Jugendarbeit
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Wann?				 Sonntag,	11.00	–	12.00	Uhr
Wo?						 Gemeindehaus	Mitte,	Duisburger-Str.	276
Wer?							 Alle	Kinder	zwischen	4	und	11		
 an allen Sonntagen,  
außer in den Weihnachtsferien und am Karnevalssonntag. 

Kindergottesdienst Lutherkirche um 11

Am	9. März, 10.00 Uhr,	laden	wir	alle	
Kindergottesdienstkinder	mit	Eltern	zum	
Kindergarten-Familiengottesdienst	mit	

Kükenchören	in	die	Lutherkirche	ein.	
Euer Kigo-Team: Caren, Christina,  
Kristina, Michelle, Robin, Nora und Jens

Weitere	Information	bei	Wolfgang Piontek, 
Tel.: 56542, Email: Piontek@jugend-speldorf.de

oder	auf	www.jugend-speldorf.de. 

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
17:00-18:30h	Kindergruppe,	(8-9	J.)
18:30-20:00h	Moderatorentraining	(15-17	J.)
18:30-20:00h	Mitarbeiterschulung	(14-15	J.)

dienstags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
17:00-18:30h	Kindergruppe	(5-7	J.)
19:45-21:30h		Teamsitzung	(1.+3.	Di.	im	Monat)

mittwochs  
15:30-20:00h		„Kolo	open”	mit	Internetcafé

donnerstags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
17:30-19:00h	Kindergruppe	(9-11	J.)
18:30-20:00h	Jugendprojektgr.	(ab	17J	.)	14-tägig

freitags   
15:00-20:00h	Projekttag
17:00-18:30h	Mädchengruppe	8-11	J.
18:30-20:00h	Mädchengruppe	12-14	J.				

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags 
16:00-17:15h	Konfiunterricht	(Göttert)
17:30-18:45h	Konfiunterricht	(Göttert)

Gemeindehaus Duisburger Straße
dienstags
16:30-17:45h	Konfiunterricht	(Schirmer)	
19:30-21:00h	Kigo-Vorbereitung	(Schirmer)
mittwochs
15:00-17:30h	Kinderchor	(6-12	Jahre)

samstags  
11:00-17:00h			„Tablegames“	Brettspielegr.	ab	16	J.
																												jeden	1.	Samstag		im	Monat	
17:00-19:00h	Kinderdisco	6-11J.	monatlich

sonntags  
18:00-20:00h	Jugendgruppe	ab	18	J.	1x	im	Monat



GUW 4.0 am Start – „Gott und die Welt“
Zum	vierten	Mal	startet	
die	Jugendgruppe	
„Gott	und	die	Welt“,	
um	sich	auf	die	Part-
nerschaftsbegegnung	
im	Herbst	2014	mit	der	
UCC	(United	Church	
of	Christ)	in	den	USA	
vorzubereiten.	Mit	
dabei	sind	14	ehren-
amtliche	Teamerinnen	
und	Teamer	unserer	
Speldorfer	Jugendar-

Kinder- und Jugendarbeit
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Fahrradtour	in	Virgina

Am 15. März 2014 gibt es wieder einen
Kinderbibeltag

von 10.00 – 15.00 Uhr im Gemeindehaus Mitte 
und in der Lutherkirche

unter der Leitung der ehrenamtlich Mitarbeitenden  
aus der Kinder- und Jugendarbeit. 

beit,	die	von	Pfarre-
rin	Katrin	Schirmer	
und	Jugendreferent	
Wolfgang	Piontek	
begleitet	werden.	
Die	Gruppe	trifft	sich	
ab	sofort	einmal	im	
Monat,	und	lernt	
durch	Referate	und	
Vorträge	das	Land,	
die	Geschichte	und	
die	Kirche	kennen.

Besuch	des	CNN	in	Atlanta



Stiftung Lutherkirche / Neue Konfirmanden

39

Neues von der Stiftung Denkmal Lutherkirche
Die	Stiftung	Denkmal	Lutherkirche	feierte	in	diesem	Jahr	ihren	 
5.	Geburtstag.	Das	kein	besonders	langer	Zeitraum	für	eine	Stif-
tung.	Dennoch	hat	sich	unsere	Einlage	inzwischen	beträchtlich	
vermehrt.	Am	9.	Oktober	2013	betrug	der	Stand	der	Stiftung	stolze	
90.377,47	Euro.
Im	vergangenen	Jahr	haben	wir	Abdichtungsmaßnahmen	an	den	
Fenstergesimsen	ausgeführt,	damit	kein	Wasser	in	das	Mauer-
werk	eindringen	kann.	Im	kommenden	Jahr	möchten	wir	mit	der	
Stiftung	Denkmal	Lutherkirche		dazu	beitragen,	dass	eine	neue	
Beschallungsanlage	in	der	Kirche	installiert	werden	kann.	Unsere	jetzige	Anlage	ist	
über	30	Jahre	alt	und	ermöglicht	u.a.	keine	hinreichende	Übertragungsqualität	an	alle	
Sitzplätze	der	Kirche.	Das	soll	sich	mit	der	neuen	Anlage	ändern,	so	dass	die	Verständ-
lichkeit	der	Sprache	und	auch	der	Musik	deutlich	besser	werden	soll.
Unser Dank gilt allen Stifterinnen und Stiftern, die dazu mit Einzelspenden und auch 
mit regelmäßigen Unterstützungen beitragen!
Die	Bedeutung	der	„Stiftung	Lutherkirche“	wird	für	unsere	Kirchengemeinde	von	Jahr	
zu	Jahr	größer	werden,	vor	allem	in	den	Zeiten,	in	denen	die	Haushaltsmittel	knap-
per	werden,	und	auch	die	Zahl	der	Mitglieder	der	Kirchengemeinde	sinkt,	die	zum	
dauerhaften	Erhalt	unserer	Kirche	in	Speldorf	beitragen	können.	Daher	sind	wir	auch	
weiterhin	dankbar	für	große	und	kleine	Zustiftungen,	die	uns	helfen,	die	Kirche	auch	
für	nachfolgende	Generationen	als	Ort	des	Gottesdienstes	der	Gemeinde	zu	erhalten.
Für	den	Stiftungsrat,
Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer
Ev.	Kirchengemeinde	Speldorf,	Stichwort:	Zustiftung	Denkmal	Lutherkirche,
KD-Bank	Dortmund,	IBAN	DE91350601901011166020,	BIC:	GENODED1DKD

Die neuen Konfirmandenkurse beginnen!
Liebe Eltern des Geburtsjahrgangs 2001! 
Wenn	Ihr	Kind	in	den	Unterricht	kommen	soll,	melden	Sie	es	bitte	persönlich	und	im	
Beisein	der	künftigen	Konfirmandinnen	und	Konfirmanden	bei	uns	an	am	Mittwoch, 

den 5. Februar 2014, um 19.00 Uhr für	alle	im	Gemeindehaus	Mitte,	
Duisburger	Str.	276!
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden! 
Wir	freuen	uns	auf	eine	spannende	Zeit	mit	Euch,	über	Gott	und	die	
Welt	nachzudenken	und	zu	erforschen,	wo	Himmel	und	Erde	sich	in	
unserem	Zusammensein	berühren	können.
  Pfarrerin Schirmer und  Pfarrer Göttert
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